
Pfarreiblatt für den Monat April 2021

Tuggen

Schübelbach

Buttikon

Reichenburg



Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

­-

April 2021

	  8.	 Donnerstag
		  08.30	 Rosenkranzgebet
		  09.00	 Eucharistiefeier

	  9.	 Freitag
		  07.20	 Schulgottesdienst

	 15.	 Donnerstag
		  08.30	 Rosenkranzgebet
		  09.00	 Eucharistiefeier

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef

Diakon Joachim Lurk	 Telefon 055 444 15 41	 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger	 Telefon 055 445 11 74	 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat Buttikon	 Telefon 055 444 15 41	 sekr.buttikon@bluewin.ch

	 Montag, 8.00 bis 12.00 Uhr 

Postadresse Pfarramt	 Kirchweg 1, 8863 Buttikon

	 	 Hoher Donnerstag
		  Opfer: Für die Christen 
		  im Hl. Land 
		  (Palästina-Israel)

	   1.	 19.00	 Abendmahlsfeier
			   mitgestaltet mit 
			   den Erstkommunion-Kinder

	 	 Karfreitag – 
		  Fast- und Abstinenztag 
		  Opfer: Für die Christen im Hl. Land 
		  (Palästina-Israel)

	   2.	 15.00	 Feier vom Leiden 
			   und Sterben Christi

	 	 Samstag – Hochfest 
		  der Auferstehung 
		  des Herrn
		  Opfer: Für die Christen 
		  im Hl. Land (Palästina-Israel)

	   3.	 21.00 	 Feier der OSTERNACHT
			   * Beginn vor der Kirche 
			      (Seite Parkplatz)
			    * Weihe des Feuers
			    * Lichterprozession
			    * Eucharistiefeier

		  Ostersonntag
		  Heiligtagopfer: Pfarrei 
		  St. Josef – Blumenschmuck

	   4.	 10.30 	 Festgottesdienst
		  Tag der Auferstehung 
		  unseres Herrn Jesus Christus

		  Ostermontag
	   5.	 10.30	 Eucharistiefeier

Informationen über die Gottesdienste 
in der Kirche Buttikon 

Gottesdienste in allen Formen können bis 
mit 50 Personen durchgeführt werden.

Schulgottesdienste werden bis auf Weite
res klassenweise stattfinden.

Die Gottesdienste am Donnerstag und am 
Sonntag finden mit maximal 50 Personen  
auf Zusehen hin statt.

		  Zweiter Sonntag 
		  der Osterzeit
		  Opfer: Benediktiner-
		  Missionare Uznach

	 11.	 10.30	 Eucharistiefeier



	 16.	 Freitag
		  07.20	 Schulgottesdienst

	 22.	 Donnerstag
		  08.30	 Rosenkranzgebet
		  09.00	 Eucharistiefeier

	 23.	 Freitag
		  07.20	 Schulgottesdienst

	 29.	 Donnerstag
		  08.30	 Rosenkranzgebet
		  09.00	 Eucharistiefeier

	 30.	 Freitag
		  07.20	 Schulgottesdienst

VORANZEIGE für Mai 2021
	 13.	 Do	 10.30 Uhr Auffahrt

Aus dem Pfarreileben

Kirchenopfer
Februar 2021

07.	 Caritas-Fonds Urschweiz	 58.20

14.	 Schw. Verband alleinerziehender 
	 Mütter und Väter	  67.20

21.	 Schweizerische Epilepsie-Liga	 37.—

28.	 Verein «incontro» – 
	 Sr. Ariane Stöcklin	 51.10

3. Klassen – 
Erstkommunion 2021

Donnerstag, 1. April, 19.00 Uhr
Hoher Donnerstag: Abendmahlfeier

Die obligatorische Teilnahme der Erst­kom
mu­nion­kinder am Hohen Donnerstag, den 
­1.  April um 19.00 Uhr im Gottesdienst bleibt 
bestehen.

Erstkommunion 
wird verschoben 
auf 4. Juli 2021
Coronabedingt und um den Erstkommunion
kindern ein Familienfest zu ermöglichen, 
haben wir beschlossen, die Erstkommunion
feier 2021 vom Sonntag, 11. April auf Sonn
tag, den 4. Juli zu verschieben. Wir hoffen, 
dass dann erstens die Innenbereiche der 
Restaurants wieder geöffnet sind und zwei-
tens die Personenhöchstzahl in der Kirche 
wieder ansteigt. 

Wenn die Höchstzahl bei 50 Personen bleibt, 
werden wir am 4. Juli zwei Gottesdienste 
durch­führen, und zwar um 9.00 Uhr und um 
10.30 Uhr. 

Katechese-Team 

Firm-Intensivtag

Alle Firmlinge treffen sich am Samstag, 17. 
April von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis  
17.00 Uhr im Magnusstübli.

BUTTIKON

		  Dritter Sonntag 
		  der Osterzeit
		  Opfer: Spitex Obermarch

	 18.	 Sonntag 
		  10.30	 Eucharistiefeier
			   Stm. Julius u. Antoinette Knobel-
			   Amrhein

		  Vierter Sonntag 
		  der Osterzeit
		  Opfer: Tierrettungsdienst 
		  & Tierheim Pfötli

	 25.	 10.30 	 Wortgottesfeier
			   Jahresgedächtnis Anna Gisler-
			   Holdener



Osterkerzen-Verkauf 

Auch dieses Jahr werden wieder 
die Oster­kerzen zu Fr. 15.– in unse-
rer Kirche verkauft. 

Verkaufstage:
Palmsonntag / Hoher Donnerstag / 
Osternacht / Ostersonntag

Unser Frauenverein
und seine Aktivitäten

April 2021

Dienstag, 6. April	 Kafi-Plausch im Bistro 94 
		  9.30 bis 11.00 Uhr

Mittwoch, 28. April	 Fraue Morge Benken
		  8.45 bis 11.00 Uhr

Alle Anlässe können Corona-bedingt auch 
kurzfristig abgesagt werden. Deshalb infor-
mieren Sie sich bitte jeweils auf www.frau-
enverein-buttikon.ch über die Durchführung.

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag, 8. April, Restaurant Freihof 
12.15 Uhr, Anmeldung bis am Donnerstag
mor­gen um 09.15 Uhr, Telefon 055 444 12 26.

Ostergedanken 

Felsengrab Jerusalem – Foto: Hubertus Brantzen

spüren …
neue Hoffnung bricht auf
im Licht des Ostermorgens
weckt Lebenskräfte
die längst schon tot geglaubt

erkennen …
der Stein ist weggerollt
das Schwere behält nicht die Macht
Verzweiflung und Trauer
haben nicht das letzte Wort

glauben …
Auferstehung ist möglich
neue Perspektiven tun sich auf
wo wir die Blickrichtung ändern
um dem Leben zu dienen

wagen …
der verwandelnden Kraft trauen
mutig den Aufstand proben
aufstehen gegen alles was Leben behindert und
zu Zeuginnen und Zeugen 
der Auferstehung werden

Hannelore Bares

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein 
frohes und gesegnetes Osterfest, das uns 
allen Kraft und Mut für unser Leben gibt, so 
dass wir gestärkt von der Ostererfahrung 
wieder neu unseren Alltag meistern können.

Diakon Lurk

BUTTIKON

Hinweis auf Empfang 
der Hauskommunion 

Gerade in Krankheit, Alleinsein und einge-
schränkter Mobilität kann die Kommunion 
als Zeichen der Nähe Gottes eine besonde-
re Stärkung sein. Das Gespräch, das ge­
meinsame Beten und Feiern bieten eine 
kleine Insel im Alltag und ermöglichen 
Ihnen, den Kontakt zur Pfarrei zu behalten. 
Wir bringen Ihnen die Kommunion gerne 
nach Hause. Wenn Sie Interesse für die 
Hauskommunion haben, rufen Sie uns im 
Pfarramt an (055 444 15 41).        Diakon Lurk 



Gottesdienstordnung

April 2021

	  6.	 Dienstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle

	  7.	 Mittwoch
		  18.00	 Beichtgelegenheit 
			   in der Pfarrkirche
		  19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Pfarrkirche

	  8.	 Donnerstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle
		  19.00	 Gebet für die verfolgten 
			   Christen in der Pfarrkirche

	  9.	 Freitag
		  16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der 
			   Kapelle des Alterswohnheimes

Reichenburg – Pfarrei Sankt Laurentius

Pfarrer Martin Geisser	 Telefon 055 444 16 77

Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 444 11 26	 st.laurentius@bluewin.ch
	 Montag bis Freitag, 13.30 bis 17.00 Uhr

Webseite:	 www.st.laurentius-pfarrei.ch

Postadresse Pfarramt	 Kantonsstrasse 20, 8864 Reichenburg

	   1.	 Hoher Donnerstag / 
	 	 Gründonnerstag
		  19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
			   vom Letzten Abendmahl
		  Kollekte: Christen im Heiligen Land
	 	 20.00 bis 08.00 Anbetung des
		  Allerheiligsten Altarsakramentes

		  Ostern
		  Kollekte: Christen 
		  im Heiligen Land

	   3.	 Karsamstag
		  17.00	 Osterandacht für die Kleinen 
			   in der Pfarrkirche
		  21.00	 Auferstehungsfeier

	   4.	 Ostersonntag
		  08.45	 Hl. Eucharistiefeier
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier

	   5.	 Ostermontag 
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier

	   2. 	 Karfreitag
		  10.00	 Kreuzwegandacht 
			   in der Pfarrkirche
		  13.00	 Beichtgelegenheit 
			   in der Pfarrkirche
		  15.00	 Hl. Liturgie des Leidens 
			   und Sterbens unseres Herrn 
			   und Erlösers Jesus Christus
		  Kollekte: Christen im Heiligen Land

Zur Zeit sind nur 50 Besucher pro Gottes
dienst gestattet. Daher bitte ich Sie, sich 
für den Gottesdienstbesuch der Oster­nacht 
und des Ostersonntags in die Liste einzu-
tragen, welche in der Pfarrkirche aufliegt. 

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und 
wünsche Ihnen frohe und gesegnete Feier
tage. 

Ihr Pfarrer Martin Geisser



	 13.	 Dienstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle

	 14.	 Mittwoch
		  18.00	 Beichtgelegenheit 
			   in der Pfarrkirche
		  19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Pfarrkirche

	 15.	 Donnerstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle
	 	 19.00	 Gebet für die verfolgten 
			   Christen in der Pfarrkirche

	 16.	 Freitag
	 	 16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der 
			   Kapelle des Alterswohnheimes

	 20.	 Dienstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle

	 21.	 Mittwoch
		  18.00	 Beichtgelegenheit 
			   in der Pfarrkirche
		  19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Pfarrkirche

	 22.	 Donnerstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle
	 	 19.00	 Gebet für die verfolgten 
			   Christen in der Pfarrkirche

	 23.	 Freitag
		  16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der 
			   Kapelle des Alterswohnheimes

	 27.	 Dienstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle

	 28.	 Mittwoch
		  18.00	 Beichtgelegenheit 
			   in der Pfarrkirche
		  19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Pfarrkirche

REICHENBURG

		  Dritter Sonntag 
		  in der Osterzeit 
		  Kollekte: 
		  Kirche in Not

	 17.	 Samstag
		  17.30	 Hl. Eucharistiefeier

	 18.	 Sonntag
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier

		  Vierter Sonntag 
		  in der Osterzeit 
		  Kollekte: Jugend 
		  und Familie

	 24.	 Samstag
		  15.30	 1. Hl. Kommunion – 
			   nur für Angehörige
		  17.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   Stiftsmesse: 
			   Josef Diethelm-Gadient

	 25.	 Sonntag
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier
		  15.30	 1. Hl. Kommunion – 
			   nur für Angehörige

		  Zweiter Sonntag 
		  in der Osterzeit 
		  Kollekte: Auslagen 
		  der 1. Hl. Kommunion

	 10.	 Samstag
		  15.30	 1. Hl. Kommunion – 
			   nur für Angehörige
		  17.30	 Hl. Eucharistiefeier
			   Stiftsmesse: Enrico Passini-
			   Zurfluh; Richard Geisser-Kiue; 
			   Hildegard und Richard 
			   Geisser-Auer

	 11.	 Sonntag
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier 
		  15.30	 1. Hl. Kommunion – 
			   nur für Angehörige



	 29.	 Donnerstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle
		  19.00	 Gebet für die verfolgten 
			   Christen in der Pfarrkirche

	 30.	 Freitag
	 	 16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der 
			   Kapelle des Alterswohnheimes

Vorschau Mai

Mitteilungen 
aus dem Pfarreileben

Glückwünsche

Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen Gottes reichen Segen 

Zum 70. Geburtstag

am 6. April 
Frau Maria Louise Kistler, Kantonsstrasse 24

Zum 75. Geburtstag

am 22. April
Herrn Josef Kälin, Kistlerstrasse 42 

am 27. April 
Frau Bernadette Romer, Kantonsstrasse 82

Zum 85. Geburtstag

am 28. April 
Frau Rosmarie Glaus, Kirchweg 1

Zum 90. Geburtstag

am 6. April 
Frau Katharina Bamert, Steinenbruggstrasse 5

REICHENBURG

		  Fünfter Sonntag in der Osterzeit

	   1.	 Samstag
		  17.30	 Hl. Eucharistiefeier

	   2.	 Sonntag
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier

Osternest

Früher gab es den Brauch am Ostersonntag 
in einem Korb Zopf, Brot, Konfitüre, Eier 
usw. in die Kirche mitzunehmen. Dieser 
wurde während dem Gottesdienst vom 
Priester gesegnet. Anschliessend genoss 
man zu Hause ein feines Frühstück oder 
einen Brunch. Dazu will ich Sie heute herz-
lich einladen. Bringen Sie am Ostersonntag 
ein «Osternäschtli» mit in den Gottes
dienst als Zeichen der Freude. 

Christus ist auferstanden – 
Er ist wahrhaft auferstanden



1. Hl. Kommunion

Mit grosser Freude dürfen wir die 1. Hl. Kom
munion feiern. Leider ist diese Feier wegen 
der Höchstzahl von 50 Personen in einem 
Gottesdienst nicht im gewohnten Rahmen 
möglich. Wir feiern die 1. Kommu­nion am 10., 
11., 24. und 25. April jeweils um 15.30 Uhr. 

Unsere Erstkommunikanten sind:

Braschler Nico

Bruhin Ayla-Sofi

Burlet Ben

Carvalhais Magalhaes Irina

Demir Dalya

Dubouloz Theodore 

Grzybowski Oliwier

Hiestand Dian

Kistler Ferdinand 

Kistler Jana

Kistler Yanik

Kistler Linda

Kqira Luisa

Markaj Benjamin

Reumer Joel

Rickli Alexia

Schmucki Leandra

Senn Jamie

Steiner Pierin

Stucki Lian

Vicente Coimbra Matilde 

Vonlanthen Jan

Wenzinger Mia 

Wir wünschen den 1. Kommunionkindern 
und deren Familien für Ihr Fest alles Gute 
und Gottes reichen Segen.

Martin Geisser, Pfarrer 
und Ruth Oertig, Katechetin

REICHENBURG

Buch des Monats

Der beeindruckende Bildband zeigt auf 216 Sei ­
ten die Schönheit von Sakralbauten im Kanton 
Schwyz. Hochstehende Fotographien dokumen­
tieren die Innenräume sämtlicher 41 Pfarr  kirchen, 
der 6 Viertelskirchen und der Jugendkirche Ein­
siedeln. Die grossformatigen Bilder werden 
durch fachkundige Texte begleitet, welche die 
Innenräume beschreiben und viel Wissenswertes 
zur Architekturgeschichte vermitteln.

Fotografiert wurden die Kirchen vom Archi tek­
turfotografen Andy Crestani aus Siebnen. Die 
Texte stammen von den Autoren lic. phil. Markus 
Bamert (35 Jahre Denkmalpfleger des Kantons 
Schwyz/Betreuer der Kunstsammlung des Klos­
ters Einsiedeln) und Dr. phil. Michael Toma schett 
(Kunstdenkmäler­Inventarisator beim Amt für 
Kultur des Kantons Schwyz). 

Der Fotograf Andy Crestani zeigt die Axialität 
und Symetrie des Kirchenbaus auf eine Art und 
Weise, wie sie das menschliche Auge aus normaler 
Sicht nicht erfassen kann. Bei den doppelseitigen 
Motiven wird der Blickwinkel nach oben und zur 
Seite erweitert und mittels speziell angewandter 
Technik als eine Art spärische Panoramaansicht 
dargestellt

Für Infos: www.pfarrkirchen­sz.ch
ISBN: 9 7783033 080720

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier



Gottesdienstordnung

April 2021
	   5.	 Ostermontag
		  10.00	 Pfarreigottesdienst

	 10.	 Samstag
		  19.00	 Pfarreigottesdienst

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad

Pfarreibeauftragte Erika Rauchenstein	 Tel. 055 440 11 75
	 erika.rauchenstein@pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarradministrator Hermann Bruhin	 Tel. 055 462 17 66	 hermann.bruhin@bluewin.ch

Pfarreisekretariat	 Tel. 055 440 11 75	 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch	
	 Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 
	 Donnerstag, 09.00 bis 12.00 Uhr

Sakristei	 Tel. 055 440 34 68

Postadresse Pfarramt	 Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach

Webseite:	 www.pfarrei-schuebelbach.ch

Die Teilnehmerzahl bei Gottesdiensten ist 
immer noch auf 50 Personen beschränkt.

Um möglichst vielen Gläubigen die Gele
gen­­heit zu geben, unsere Gottesdienste 
mitzufeiern, werden wir weiterhin am 
Samstagabend um 19.00 Uhr zu einem 
zusätzlichen Gottesdienst einladen. 

Da sich die Situation täglich ändern kann, 
bitten wir Sie, sich jeweils in der Zeitung, 
auf der Homepage und im Aushang zu in­
formieren. 

Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Pfarreibeauftragte Erika Rauchenstein 
und das Pfarreiteam

	 11.	 Weisser Sonntag
		  09.40	 Besammlung 
			   der Erstkommunionkinder 
			   vor dem Pfarrhaus
		  09.50	 Feierlicher Einzug
		  10.00	 Festgottesdienst 
			   zur Erstkommunion
			   Opfer für Ausgaben 
			   bei der Erstkommunion

	 Vierter Ostersonntag – 
	 Hochfest der Auferstehung Christi
	 10.00	 Pfarreigottesdienst 
			   Heiliglandopfer

	   2.	 Karfreitag
	 	 10.00	 Kinderkreuzwegandacht für alle 
			   Familien mit Kindern, mitgestaltet 
			   durch die 1. und 2. Klässler

		  15.00	 Karfreitagsgottesdienst – 
			   wir gedenken des Leidens 
			   und Sterbens Jesu 
			   Heiliglandopfer

	   1.	 Hoher Donnerstag
		  16.30 	 Gottesdienst im Altersheim
		  19.00	 Abendmahlsgottesdienst, 
			   zusammen mit 
			   den Erstkommunionkindern 

	   3.	 Osternacht
		  20.30	 Osternachtsgottesdienst in 
			   4 Teilen: Lichtfeier – Wortfeier – 
			   Tauffeier – Eucharistiefeier 
			   Heiliglandopfer



SCHÜBELBACH

	 13. 	 Dienstag
		  15.15 	 Schulgottesdienst 
			   3. und 4. Klasse

	 15.	 Donnerstag
		  15.15	 Schulgottesdienst 
			   5. und 6. Klasse
		  16.30	 Gottesdienst im Altersheim

	 17.	 Samstag
		  19.00	 Pfarreigottesdienst

	 24.	 Samstag
		  19.00	 Pfarreigottesdienst

Stiftmessen im April 2021
18.	 Agnes Bruhin-Suter
	 Alma Steinauer-Felder
	 Amalie Ebnöther-Bachmann
	 Marie Gresch-Lehn

25.	 Konrad Hasler
	 Lena Ebnöther-Fässler
	 Josef Waltenspühl- Hüppin
	 Marie Waltenspühl
	 Alice und Richard Radamonti-Diethelm
	 Gottfried Blättler

Opfer im Februar 2021
  6./7.	 Renovation der Pfarrkirche	 Fr. 169.—

13./14.	Seelsorgehilfswerk 
	 des Kanton Schwyz	 Fr.    76.30

20./21.	Fastenopfer	 Fr.    92.80

27./28.	Fastenopfer	 Fr. 210.—

Osterkerzenverkauf
Zum Osterfest und darüber hinaus 
haben sie die Möglichkeit eine kleine 
Osterkerze mit dem Sujet der grossen 
Osterkerze der Pfarrei zu erwerben.

Den Betrag von Fr. 10.– können sie in die 
Opfer­kerzenkasse legen. Ansonsten melden 
sie sich in der Sakristei oder im Pfarrhaus. 
Mit dieser Kerze machen sie sich selber oder 
anderen eine Freude.

Mittagstisch 
in Schübelbach
Wir hoffen, dass es ab April 2021 wieder mög-
lich ist, uns zum Mittagstisch zu treffen am 
Mittwoch, 14. April, im Restaurant Kreuz um 
12.00 Uhr. Anmeldungen bis Montag-Abend, 
Telelefon 055 556 66 86.

Da sich die Situation Corona-bedingt täglich 
ändern kann, bitten wir Sie, sich jeweils in 
der Zeitung, auf der Homepage und im Aus
hang zu informieren.

Die Sozialberatung in Schübelbach 
NEU!! Eisenburgstrasse 8, 8862 Schübelbach 
Telefon 055 451 50 63
Die Beratungen finden Donnerstag, 1. / 15. und 
29. April 2021 von 8.00 bis 12.00 Uhr statt.

Das Pro Senectute Team

Bauernhofsegnungen
Liebe Pfarreiangehörige

Es ist Frühling, die Erde erwacht zu neuem 
Leben. Menschen und Tiere streben der Son
ne und der Wärme entgegen. Es ist die Zeit 
des Säens und Pflanzens und es werden ver-
mehrt Jungtiere geboren. 

Wer sich, seine Familie und sein Haus / sei-
nen Hof ganz besonders unter den Schutz 
Gottes stellen möchte, ist herzlich eingela-
den, sich auf dem Pfarramt für eine Bauern
hofsegnung zu melden. Wir kommen gerne 
bei Ihnen vorbei. 

Erika Rauchenstein / Hermann Bruhin

	 18.	 Dritter Sonntag der Osterzeit
		  10.00	 Pfarreigottesdienst
			   Dreissigster von August Benz 
			   Schönbächler
			   Opfer für Wunderlampe

	 25.	 Vierter Sonntag der Osterzeit
		  10.00	 Pfarreigottesdienst
			   Opfer Franziskanische 
			   Gassenarbeit



Erstkommunion

Wir haben trotz der geltenden Einschrän
kungen beschlossen, die Erstkommunion
feier am Weissen Sonntag, 11. April 2021, 
durchzuführen. Da die Personenzahl bei 
Gottesdiensten nach wie vor auf 50 Teil
nehmende beschränkt ist, darf jedes Kind 5 
Personen zu seiner Erstkommunion einladen 
(Änderungen vorbehalten).

Damit wir die Höchstzahl der Gottesdienst
teil­nehmer nicht überschreiten, bitten wir 
alle Familien eindringlich, sich an diese Vor
gaben zu halten. 

Wer den sonntäglichen Gottesdienst mitfeiern 
möchte, sei auf die Messfeier am Sams­tag
abend, 10. April um 19.00 Uhr hingewiesen.

Während des ganzen Schuljahres haben sich 
die 3. Klässler im Religionsunterricht sowie 
in den Schulgottesdiensten, Andachten, Lie
derproben und am (Eltern) – Kind-Tag auf das 
Fest der Erstkommunion vorbereitet. Unter 
dem Thema «Schiff ahoi» werden am Weis
sen Sonntag 9 Kinder aus unserer Pfarrei das 
erste Mal das Sakrament der Eucharistie 
empfangen. 

Wir freuen uns auf einen festlichen Gottes
dienst und viele strahlende Gesichter. 

Erika Rauchenstein und Team

Weisser Sonntag
11.  April 2021  –
10.00 Uhr

Böni Mailin
Bruhin Roman
Hasler Milena

Lacerda Marques Guilherme
Magewski Rahel
Marty Noemi
Müller Anina
Ruoss Louis
Willi Leana

Karwoche und Osterzeit

Mit dem Einzug Jesu in Jerusalem am Palm
sonntag hat die Karwoche begonnen. Das 
Wort «Kar» bedeutet so viel wie «Kummer» 
oder «Trauer». Es ist die Woche, in der sich 
zugespitzt hat, was sich im Leben Jesus 
schon seit längerem abzeichnete: Er wurde 
verraten, verhaftet und zum Tode verurteilt.  

Noch am Palmsonntag haben ihm die Men
schen zugejubelt. Doch dann ist die Stim
mung plötzlich gekippt. Bei seinem letzten 
Abendmahl, welches wir am Hohen Donners
tag feiern, wurde er von einem Freund verra-
ten. Noch in der Nacht folgte seine Verhaf
tung. Am darauffolgenden Tag, am Freitag, 
schickte man ihn auf seinen Leidensweg und 
schlug ihn anschliessend ans Kreuz, wo er 
«um die neunte Stunde» starb. Diesem Lei
den und Sterben Jesu gedenken wir in der 
Kar­frei­tagsliturgie. 

Doch dabei bleiben wir nicht stehen. In der 
Osternacht feiern wir die Auferstehung Jesu, 
indem wir mit der Osterkerze das Licht des 
Auferstandenen in die Kirche und in unsere 
Herzen tragen und weiterschenken. 

Begleiten wir Jesus in der Karwoche und auf 
seinem Leidensweg, durch den Tod hindurch 
bis zu seiner Auferstehung. Und denken wir 
dabei auch an uns, unsere Mitmenschen und 
unsere eigenen Erfahrungen mit Verrat, Lei
den und Tod. Doch auf jeden Karfreitag folgt 
ein Osterfest. Denken wir deshalb auch an 
unsere ganz persönlichen Erfahrungen der 
Hoffnung, der Versöhnung, des Glaubens 
und des Vertrauens, so kann auch in unseren 
Herzen Ostern werden. 

Erika Rauchenstein

SCHÜBELBACH



Karwoche – Ostern

Mit dem neuen Monat fangen die heiligen 
drei Tage an mit Hohem Donnerstag – Kar
freitag – Osternacht, dem Höhepunkt des 
Kirchenjahres. Die Gottesdienste sind so ge­
staltet, als ob es ein einziger Gottesdienst 
sei. 

Am Hohen Donnerstag feiern wir, dass Jesus 
als letztes Geschenk vor seinem Leiden sei-
nen Jüngern sich selbst unter den Gestalten 
von Brot und Wein gibt. Jesus bietet auch 
uns dieses Geschenk immer wieder an: Neh
men wir es an durch regelmässige Teil­nahme 
an der Messe und auch an der Kommunion! 

Als besonderes Zeichen für diesen Tag der 
Einsetzung lade ich Sie am Hohen Donners
tag ein, die Kommunion unter beiden Ge­­stal
ten zu empfangen, also nicht nur wie sonst 
in der Hostie, sondern auch in der Kelch
kommunion, durch Eintauchen der Hostie in 
den Kelch. 

Zum Abschluss des Gottesdienstes am Ho­
hen Donnerstag werden die Altäre von den 
Altartüchern entblösst, um so schon die 
«Abwesenheit Jesu» zu verdeutlichen. So soll 
auch der Tabernakel am Karfreitag leer sein, 
und darum werden die konsekrierten Hostien 
nicht wie üblich zum Tabernakel beim Hoch
altar, sondern zu jenem auf dem Seitenaltar 
gebracht. 

Nach diesem Gottesdienst besammeln sich 
dann noch die Firmlinge in der Kirche, um 
sich altersgemäss ihre Gedanken auf Karfrei
tag und Ostern hin zu machen. 

Der Karfreitag ist der Gedenktag des Leidens 
und Sterbens Jesu. In der nachmittäglichen 
Feier stehen die Passion und die Verehrung 
des Kreuzes im Zentrum. Als Ausdruck unse-
rer Trauer über das Sterben Jesu ist der Kar
freitag Fast- und Abstinenztag. Wir wollen an 
diesem Tag auch eucharistisch fasten und 
verzichten auf die Kommunion. 

Für die Erstkommunikanten gestalten wir 
am Vormittag wie die letzten Jahre eine eige-
ne liturgische Feier, in der wir kindgemäss 
den Leidensweg Jesu überlegen wollen. Ge­
naueres dazu siehe unten.

In der Osternacht feiern wir den Haupt
gottes­dienst des ganzen Jahres: Wir feiern in 
der Nacht die Auferstehung Jesu. Diese Feier 
hat 4 Teile: In der Lichtfeier verehren wir 
Christus in der neuen Osterkerze als das 
Licht der Welt, das in die dunkle Kirche ge­
bracht wird; damit dieses Licht auch wirklich 
zum Ausdruck kommt, fangen wir diesen 
Got­­tesdienst erst um 21.00 Uhr an. Wir be­
sammeln uns nicht um das Osterfeuer, son-
dern warten in der Kirche, um das Kommen 
des Lichtes im Dunkeln richtig erleben zu 
können. Im Wortgottesdienst hören wir eini-
ge wichtige Texte der Heilsgeschichte. Nach 
der Taufwasserweihe erneuern wir unser 
eigenes Taufversprechen. In der Mahlfeier 
schliesslich empfangen wir den Auferstan
denen zu unserer Stärkung. 

Vor dem Gottesdienst haben Sie die Möglich
keit, eine Heimosterkerze mit dem gleichen 
Motiv wie die Osterkerze zu Fr. 10.– zu kau-
fen, mit ihr die Messe mitzufeiern und am 
Schluss das Osterlicht nach Hause mitzuneh-
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men. Daneben gibt es natürlich auch noch 
die Osternachtkerzchen für alle Mitfeiern
den.

Am Sonntag feiern wir dann den Oster
gottesdienst, und am Ostermontag lassen 
wir die Osterfreude noch ein wenig nachklin-
gen in einem einfachen Gottesdienst um 9.00 
Uhr.

Unsere Osterkerze

Dieses Jahr haben wir eine eher traditionelle 
Osterkerze ausgelesen. In der Mitte ist das 
rot eingefasste goldene Kreuz: rot für den 
Tod und gold für die Herrlichkeit der Aufer
stehung; und beide Farben fliessen spiralför-
mig in die Welt. Oben und unten sind die bei-
den griechischen Buchstaben Alpha und 
Omega, der erste und der letzte Buchstabe 

im griechischen Alphabet. Sie wollen uns sa­
gen, dass Christus der Anfang und das Ende 
beinhaltet. 

Diese Osterkerze wird ab Ostern in unserer 
Kirche stehen. Ihr Licht leuchtet während 
der Osterzeit in jedem Gottesdienst, an ihr 
wird jeweils bei einer Taufe auch die Tauf
kerze angezündet, und bei einer Beerdigung 
zeigt ihr Licht an, dass Jesus dem Verstorbe
nen im ewigen Leben Licht sein will.

Sie können Heimosterkerzen mit dem glei-
chen Motiv kaufen nach den Gottesdiensten 
am Palmsonntag, dann vor der Osternacht
feier, wenn Sie gerne das Osterlicht mit ihr 
nach Hause nehmen wollen, oder auch nach 
den Gottesdiensten zur Osternacht und am 
Ostersonntag. Eine solche Heimosterkerze 
kostet Fr. 10.–.

Erstkommunion

Seit gut einem Jahr leiden wir jetzt schon 
unter der Corona-Pandemie; immerhin schei-
nen dieses Jahr Gottesdienste nicht mehr 
verboten zu werden wie letztes Jahr über die 
Osterzeit, aber Bedingungen ändern teil
weise in kurzer Zeit, «Planungssicherheit» 
ist keine möglich, da eine Vorhersage über 
die Entwicklung der Pandemie nicht möglich 
ist. So dürfen im Moment in einem Gottes
dienst 50 Personen mitfeiern. Aus diesem 
Grunde werden wir am Karfreitag Morgen 
den Gottesdienst mit der Übergabe der An­
denkenskreuze klassenweise feiern; diese 
Gottesdienste sind für Erstkommunions-
Familien reserviert. 

Für die Feier der Erstkommunion ist dies 
aber keine Lösung, da ja in den Familien im 
Moment nur 5 Personen zusammenkommen 
dürfen! Der Weisse Sonntag möchte aber 
auch ein Familienfest sein. Darum feiern wir 
die Erstkommunion nicht am 18. April, son-
dern erst am 20. Juni, in der Hoffnung, dass 
dann diese Personenbeschränkungen aufge-
hoben und auch Essen in Restaurants wieder 
möglich sind. 

TUGGEN

Wegen der Corona-Pandemie dürfen im 
Mo­­ment immer noch nur 50 Personen 
einen Gottesdienst miteinander feiern. 
Wer rechtzeitig in der Kirche ist, bekommt 
am ehesten einen Platz.



Gottesdienstordnung

Jeden Montag: 09.00 Rosenkranzgebet

März 2021
	 31.	 Mittwoch  08.30 Eucharistiefeier

April 2021
	  1.	 Hoher Donnerstag
		  19.30 Abendmahls-Gottesdienst, mit 
		  Kommunion unter beiden Gestalten.
		  Zum Schluss Übertragung 
		  des Allerheiligsten.

	  2.	 Karfreitag
	 	 09.00 und 10.30 Schüler-Liturgie
		  zum Karfreitag
		  In diesen Gottesdiensten erhalten die 
		  Erstkommunikanten ihr Andenkenkreuz

	 	 Wegen der Corona Pandemie können an 
		  diesen Gottesdiensten nur Angehörige 
		  der Erstkommunikanten teilnehmen.

		  15.00 Wortgottesdienst
		  mit Leidensgeschichte – 
		  Kreuzverehrung – Fürbitten
	 	 Kirchenopfer: Für die Christen 
		  im Heiligen Land

		  Die Kirchenglocken schweigen 
		  am Karfreitag

	  5.	 Ostermontag  9.00 Eucharistiefeier

	  7.	 Mittwoch  08.30 Eucharistiefeier

	 14.	 Mittwoch  08.30 Eucharistiefeier

	 21.	 Mittwoch  08.30 Eucharistiefeier

	 28.	 Mittwoch  08.30 Eucharistiefeier

Vorschau Mai 2021
		  Ostern
		  Kirchenopfer: Für die Christen 
		  im Heiligen Land

	  3.	 Samstag  21.00 Osternachtfeier:
		  Lichtfeier mit Osterlob –
		  Wortgottesdienst – Wasserweihe –
		  Erneuerung des Taufversprechens – 
		  Eucharistiefeier

		  Vor und nach dem Gottesdienst 
		  Verkauf der Heimosterkerzen.

	  4.	 Ostersonntag
		  Hochfest der Auferstehung des Herrn
		  09.00 Eucharistiefeier

		  Zweiter Sonntag der Osterzeit
		  Kirchenopfer: EcoSolidar: Radioprojekt 
		  Schüler in Cusco, Peru

	 10.	 Samstag  17.30 Eucharistiefeier
		  SM Anna Bamert-Mäder
		  SM Agi Pfister-Hospenthal

	 11.	 Sonntag  09.00 Eucharistiefeier

		  Dritter Sonntag der Osterzeit
		  Kirchenopfer: fidei-donum

	 17.	 Samstag  17.30 Eucharistiefeier
	 	 SM Josef und Louise Bamert-Janser
		  SM Xaver und Ottilie Bamert-Thum

	 18.	 Sonntag  09.00 Eucharistiefeier
		  SM Lina Bamert-Gyr

		  Vierter Sonntag der Osterzeit
	 	 Kirchenopfer: Schweizer 
		  Weltjugendtag 
		  «Steh auf – jetzt erst recht»

	 24.	 Samstag  17.30 Wortgottesdienst

	 25.	 Sonntag  09.00 Wortgottesdienst

		  Fünfter Sonntag der Osterzeit
		  Kirchenopfer: terre des hommes Schweiz

	  1.	 Samstag  17.30 Eucharistiefeier

	  2.	 Sonntag  09.00 Eucharistiefeier

Finanzielle Unterstützung
Beachten Sie bitte in der Mitte des Pfar­rei
blattes den Einzahlungsschein mit der Bitte 
zur Unterstützung des Pfarreiblattes.

TUGGEN



Opferempfehlungen

3./4. Für die Christen im Heiligen Land 

Das Karwochenopfer ist für die Christen im 
Nahen Osten bestimmt. Die kirchlichen Hilfs-
werke engagieren sich im Sozial-, Bildungs 
und Gesundheitswesen. Sie sind die Licht
blicke auch in schwierigen Zeiten. Mit dieser 
Kollekte zeigen wir uns solidarisch und hel-
fen mit, dass die orientalischen Christen ihre 
Heimat nicht verlassen müssen.

10./11. EcoSolidar: 
Radioprojekt Schüler in Cusco, Peru

In Cusco, Peru, machen indigene Kinder aus 
abgelegenen Gemeinschaften mit ihrem lo­
kalen Wissen Radiosendungen für den Schul
unterricht. In der Corona-Krise bleiben die 
Schulen geschlossen. Dies ist für Kinder ohne 
Internetzugang sehr schwierig; das Radio ist 
für sie der einzige Zugang zu Schulstoff. 
Schü­ler, 9: «Ich vermisse die Schule und mei
ne Kollegen. Aber wenn ich Radiosendungen 
höre, dann habe ich das Gefühl, ich sei mit-
ten drin im Geschehen.»

17./18. Dienststelle Fidei Donum

FIDEI DONUM heisst «Geschenk des Glau­bens»
Die Dienststelle Fidei Donum unterstützt 
Priester und Laientheologen, die in einem 
missionarischen Einsatz in Übersee arbeiten. 
Es geht dabei vor allem um die Einsatzab
klärung, die Vorbereitung, die Begleitung 
während des Einsatzes sowie um die Wieder-
eingliederung bei der Rückkehr.
Alle diese Männer und Frauen aus den 
Schweizerdiözesen, die sich für eine gewisse 
Zeit in den missionarischen Dienst der Über
see-Kirche stellen, haben keinen Rückhalt in 
einer Gemeinschaft, wie ihn die Mitglieder 
eines Ordens oder eines Missionsinstitutes 
geniessen. Sie arbeiten alle ohne Lohn und 
sind darum auf materielle Hilfe ihrer Ur­
sprungs­kirche angewiesen. Die erste Auf
gabe der Dienststelle ist es daher, für die 
MissionarInnen die Sozialleistungen sicher-
zustellen d.h. für sie die Krankenkasse, AHV 
und Unfallsversicherung zu besorgen, damit 
sie im Krankheitsfall oder bei Invalidität 
sowie im Alter nicht ungeschützt dastehen.

24./25. Schweizer Weltjugendtag 
«Steh auf– jetzt erst recht»

Der nationale Weltjugendtag 2021 der Schweiz 
sollte in der Pfarrei Dreifaltigkeit in Bern 
stattfinden. Doch die weiter verschärfte Co­
ro­­nasituation und deren Massnahmen lassen 
wenig Hoffnung, dass Ende April 2021 eine 
Grossveranstaltung möglich sein wird. Da­
her haben die Vertreter der Sprachregio­nen 
zusammen mit dem Jugendbischof Alain de 
Raemy entschieden, dass der nationale Welt
jugendtag 2021 online stattfindet. Unter dem 
neuen Namen «BE ONLINE 2021» wird das 
Pro­­jekt weiter vorangetrieben. Am bisherigen 
Datum, 24./25. April 2021, wird festgehalten. 
Das detaillierte Programm wird zu einem 
späteren Zeitpunkt kommuniziert. Schon jetzt 
ist aber sicher, dass der Jesuit Pater Jean-
Paul Hernandez Teil des online Welt­jugend
tages sein wird. Trotz der neuen Form werden 
die bekannten WJT-Elemente wie Impuls, 
Zeugnis, Katechese und Lobpreis Platz finden.

Kollekten und Spenden

Februar 2021

6./7.	 SolidarMed Lesotho, sichere 
		  Geburten in Bergdörfern	 128.—

13./14.	 Mariannhiller, Wasser für 
		  die Schule Südafrika	 131.—

20./21.	 Behinderten-Wohnheim 
		  Höfli, Wangen	 147.45

27./28.	 Pro Filia Zentralschweiz	 142.—

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Pfarreichronik

Glückwünsche

90. Jahre

Am 11. April	 Lina Schnyder-Bamert

Wir gratulieren ganz herzlich und wün-
schen Ihnen weiterhin alles Gute und 
Gottes Segen!

TUGGEN
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Als Herr Meyer aus dem Wirtshaus kam, 
schwank te er etwas, wackelte auf sein Auto 
zu, setzte sich auf den Rücksitz und bastelte 
munter an der Lehne des Vordersitzes her um. 
Da neigte sich ein Polizist durchs Wa  gen­
fenster und sagte: «Bitte, steigen Sie sofort 
aus! Sie können in diesem Zustand unmöglich 
fahren!» – «Kümmern Sie sich um Ihre Angele­
gen hei ten», zeterte Meyer, «und schauen Sie, 
dass Sie den Schurken erwischen, der mir das 
Steu er rad gestohlen hat!»

❁  ❁  ❁

Der Kaplan zeigt beim Erstkommunion unter­
richt den Kindern den Beichtstuhl. Ein kleiner 
Junge sieht die Stola dort hängen und fragt 
den verdutzten Kaplan: «Müsst ihr euch jetzt 
auch anschnallen?»

Eine Autofahrerin braust mit 80 durch die 
Nacht. Plötzlich sieht sie im Rückspiegel, dass 
ihr ein Polizeiwagen folgt. Sie gibt noch mehr 
Gas, biegt mit quietschenden Reifen in die 
nächste Tankstelle ein, bremst scharf ab, 
springt aus dem Auto und verschwindet auf 
der Toilette. Kurz darauf kommt sie wieder 
raus, strahlt die mit finsterem Blick wartenden 
Poli zis ten an und sagt: «Ich wette, Sie haben 
ge  dacht, dass ich es nicht mehr schaffe.»

❁  ❁  ❁

Ein Schreiner, ein Elektriker und ein Maurer 
streiten sich wer das älteste Handwerk hat. 
Sagt der Maurer: «Wir haben damals in Ägyp­
ten die Pyramiden gebaut!» Meint der Schrei­
ner: «Wir bauten Noah’s Arche». Sagt der Elekt­
ri ker: «Jungs, das könnt ihr alles vergessen! Als 
Gott sprach: "es werde Licht", da waren schon 
alle Leitungen verlegt.»

❁  ❁  ❁

Der Lehrer in der Religionsstunde: «Es ist eure 
Pflicht, in jeder Woche mindestens einen Men­
schen glücklich zu machen. Hast du das schon 
in dieser Woche getan, Michael?» Michael – im 
Brustton der Überzeugung: «Jawohl, Herr Mayer.» 
– Lehrer: «Gut, mein Jun ge, was hast du getan?» 
– Michael: «Ich habe meine Tante besucht, und 
sie war glücklich, als ich wieder nach Hause 
ging!»

❁  ❁  ❁

Die Ehefrau kommt vom Klassentreffen, das 
schon mittags begonnen hat, sehr, sehr spät 
nach Hause. Der Ehemann ist sauer und meint 
«Willst du mir etwa erzählen, dass euer Treffen 
von heute Mittag bis jetzt gedauert hat?» – 
«Aber ja», meint sie, «weisst du, jedes Mal, 
wenn eine gegangen ist, wurde so viel Nega­
tives über sie erzählt, dass ich nicht gewagt 
ha be, früher zu gehen!»


